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Die Balkanpolitik Oeſterreich Ungarns
Seit einigen Tagen war die geſpannte Aufmerkſamkeit aller

Welt und auch die unſerige nach der Hauptſtadt Ungarns ge
richtet weil man von dort die ſo ſehr erwünſchte und erſehnte
Aufklärung über die politiſche Lage Europas über die Wechſel
wirkungen der Balkanverhältniſſe mit den Beziehungen der
Großmächte erwartete Schlimm genug daß dies ſo ſein
mußte denn als ein vernünftiger und natürlicher kann ein
ſolcher Zuſtand wohl ſchwerlich bezeichnet werden Wir in
Deutſchland hätten in erſter Reihe erwarten müſſen daß uns
das nothwendige Licht aus dem Centrum unſeres eigenen po

Wenn auch der Reichstag
icht verſammelt war ſo gab es doch der Mittel und Wege

genug um die öffentliche Meinung ſoweit dies vernünftiger
weiſe geſchehen konnte z unterrichten und zu beruhigen
Wir leben in verfaſſungsmäßigen Zuſtänden das Volk iſt bis
zu einem gewiſſen Grade berufen an der Beſtimmung ſeiner
Geſchicke mitzuarbeiten Dieſen Beruf kann aber das Volk
nicht erfüllen wenn es nicht nur ſtets über die Angelegen
heiten des Landes die doch ſeine des Volkes Ange
legenheiten in erſter Linie ſind völlig im Dunkeln gelaſſen

r e noch durch die Jrrlichter fiſer Lügen an der
herumgeführt wird Regt ſich bei uns nur irgend ein

mal das Verlangen der öffentlichen Meinung nach der nothwendigen See in vaterländiſchen Dingen ſo ſprengt

mit großer Eile der offiziöſe Knüppel aus dem
Sack um drein zu hauen als gelte es verbrecheriſche
Gelüſte niederzuſchlagen Das iſt der Zuſtand den man

twickelung für
tände für würdig erachtet

ölkern auf die wir ſonſt nur
u verfaſſungsmäßigene ſteht es bei anderen

de e undGlück daß es dort anders iſt denn ſo können wir die uns ſo
nöthige Aufklärung wenigſtens auf e k beziehen Und
ſie iſt uns auch diesmal aus Budapeſt gekommen und
zwar in einer Weiſe über die wir nur die größte Befriedigung
empfinden können Ueber die Donnerstags Sitzung des
ungariſchen Parlaments in welcher Miniſterpräſident Tiszadie bekannten Interpellationen beantwortete liegen uns die
folgenden telegraphiſchen Berichte vor

Peſt 30 Sept Abgeordnetenhaus Beantwortung
der Jnterpellationen in der bulgariſchen Frage
Miniſterpräſident Tisza erklärt in erſter Linie weiſe er die
Annahme zurück daß das Miniſterium des Auswärtigen die
Abſetzung des Fürſten von Bulgarien in Ausſicht genommen
habe oder gar von dem gegen den Fürſten verübten Attentate
zum voraus unterrichtet geweſen ſei und daſſelbe unter irgend
welcher Bedingung gutgeheißen hätte Dieſe und die darauf
folgenden Vorgänge hätte das Miniſterium des Auswärtigen
ebenſo wenig wiſſen können als daß der Fürſt von Bulgarien
wie aus einem Telegramme hervorgehe ſeine Krone als direkt
vom Kaiſer von Rußland empfangen angeſehen und ſein

civiliſirte herabzuſehen pflegen und es iſt ein

Bleiben von deſſen Zuſtimmung abhängig gemacht habe Es
beſtehe keinerlei Uebereinkommen zwiſchen der öſterreichiſch

Polho v Pülſen

nene n nun gehen auGenoſſen ſeines Mannes und alen 7 ecger nach dem

andern Der Tod Botho v Hülſens reißt eine tiefe Lücke
in den Kreis der Paladine er den greiſen Monarchen
umgiebt Ein Vierteljahrhundert lang hat Hülſen dem Kaiſer

ie gleie z i ſie an decigee an gelbe
und unge2 Diener ſeines Herrn wollte Hülſen alle

i auf Hütſens Wictſamkeit wirſth e en ehe
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ungariſchen Regierung und Rußland betreffs eines im weſt
lichen oder öſtlichen Theile der Balkanhalbinſel auszuübenden
Einfluſſes es konnte demgemäß letzterer auch an keine Be
dingungen geknüpft werden Die der öſterreichiſchungariſchen
Monarchie durch den Berliner Vertrag eingeräumte Stellung
die die Regierung entſchieden feſthalte entſpreche bei Aufrecht
erhaltung der Beſtimmungen des Berliner Vertrages den
Intereſſen OeſterreichUngarns ganz genügend Von dem
gemeinſamen Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten ſei
in Bezug auf die Verſchwörer gegen den Fürſten Alexander
im Intereſſe Bulgariens ſelbſt vor übereilten Entſchlüſſen und
deren Konſequenzen wohl gewarnt worden es ſei jedoch keinerlei
Schritt zum Schutze und im Jntereſſe der Urheber des Sofiaer
Attentates geſchehen Der Miniſterpräſident fuhr darauf fort
Jch gehe jetzt zu meiner in Ausſicht geſtellten Erklärung über

Als meine individuelle Anſicht habe ich mich als ich im
Jahre 1868 zuerſt Gelegenheit hatte mich über die orientaliſche
Frage zu äußern im Hinblick auf die kommenden Ereigniſſe
dahin ausgeſprochen daß falls dort Veränderungen geſchehen
müßten unſere Jntereſſen erheiſchen würden daß die
dort lebenden Völkerſchaften ihren Jndividualitäten ent
ſprechend ſich zu ſelbſtändigen Staaten herausbilden Jm
Einklange mit unſerem Auswärtigen Amte bin ich
der Meinung daß dies auch heute den Jnter
eſſen der Monarchie am beſten zuſagt und daß
die Monarchie indem ſie jede Vergrößerungs
oder Eroberungsgelüſte von ſich weiſt ihr
Beſtreben mit allem Einfluß darauf richten muß
daß eine in den Verträgen nicht beſtehende Feſt
ſetzung eines Protektorats oder eines bleibenden
Einfluſſes einer einzigen fremden Macht nicht Platz
greife Jn unſeren Bündnißbeziehungen zu den
fremden Mächten iſt keine Aenderung eingetreten dieſelben
beſtehen daher unverändert ſo fort wie ſie der gemeinſame
Miniſter des Auswärtigen in den Delegationen definirt hat
Mit Deutſchland ſtehen wir auch heute auf der alten
Grundlage eben deshalb dürfen wir nicht daran
zweifeln daß mit Rückſichtnahme auf die gegen
ſeitigen Exiſtenz bedingungen wir vereint dieſe auch
werden wahren können ohne Gefährdung des all
gemeinen Friedens Unſererſeits betrachten wir den
Berliner Friedensakt trotzdem daß derſelbe in einzelnen

Fällen unter denen der im vorigen Jahre in Oſtrumelien
vorgekommene der folgenſchwerſte war verletzt worden iſt

auch heute als in Kraft ſtehend und als einen ſolchen der auf
recht zu erhalten iſt Auch iſt uns von keiner der anderen Mächte
ein gegentheiliger Standpunkt bekannt gegeben worden Die
Regierung hält auch an der wiederholt ausgeſprochenen Anſicht
feſt daß nach den beſtehenden Verträgen auf der
Balkanhalbinſel falls die Türkei das ihr zuſtehende
Recht nicht in Anſpruch nimmt niemand anderes zu
einem einſtigen bewaffneten Einſchreiten oder zu
der Aufſtellung eines Protektorats berechtigt iſt
daß überhaupt jede Aenderung in den ſtaatsrecht
lichen oder Machtverhältniſſen der Balkanländer
nur im Einvernehmen der Signatarmächte geſchehen
darf Dies ſind die allgemeinen Umriſſe unſeres Beſtrebeus
deſſen Erfolg wir im Einvernehmen mit den Mächten ohne
Störung des Friedens zu erreichen wünſchen und hoffen Die
Erreichung dieſes Ziels werden wir durch vorzeitige
Abgabe von Erklärungen in tönenden Worten nicht
gefährden auf dieſes Ziel werden wir mit der in
kritiſchen Zeiten doppelt nöthigen Ruhe und Mäßi
gung zugleich mit allem Ernſte und aller Entſchieden
beit hinwirken Horvath Jranyi und Apponyi erklärten
ſich von der Antwort Tisza s nicht befriedigt verwieſen ins

Das Berliner Schauſpielhaus berufen die erſte Bühne von
t land zu ſein war es auch unter Jfflands Leitung nach

m
Friedrich Wilhelm III den Grafen Brühl mit ſeiner Leitung
betraute einen r liebenswürdigen Mann der aber
weder Dramatiker noch Schauſpieler ſondern nur ein geiſt
reicher Kenner war Das gefährliche Beiſpiel fand raſche Nach

kerr bald wurde an allen Höfen das Amt des Theater
ntendanten zu den hohen Hofwürden gezählt die Leitung dergrößten deutſchen Theater ging den geſchulten Fachmännern

verloren und in die Hände hochgeborener Dilettanten
Auf ſolche Weiſe gelangte auch der Gardelieutenant Botho

v Hülſen 1851 an die Spitze der kgl Hofbühnen von Berlin
mit deren Leitung er dann 1866 die Oberaufſicht über die
kgl Bühnen von Hannover Kaſſel und Wies verbinden
durfte Seine Befähigung für dieſen weiten Wirkungskreis

tte er anfangs nur als dilettirender er und Schau
ieler als Arrangeur von lebenden Bildern bei Hoffeſten be

wieſen in ernſterer Weiſe bewährte er ſie dann als vorzüg
e Organiſator der die unter ſeinen Vorgängern arg ver
llenen Zuſtände der Oper wie des Schauſpiels

in gehörigen Schik zu bringen und in muſterhafter Ordnung
en a nd e energiſches Durchgreifen e

n anfan bei dem etwas verwöhnt erölkchen e ch a n ar an
Anhängl enAller hegten geren doch
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beſondere auf die Vorgänge in Sofia und verlangten die
Einleitung einer Debatte Miniſterpräſident Tisza antwortete
eine ausführlichere Antwort könne niemand ertheilen Hierauf
wurde die Antwort Tisza s mit großer Majorität zur Kenntniß
genommen

Peſt 30 Sept Abgeordnetenhaus Gegenüber den
Ausführungen verſchiedener Redner bemerkte noch Tisza ſeine
Aufklärungen gingen weit über die Erklärungen anderer Re
gierungen beiſpielsweiſe der engliſchen hinaus Sollte die
allgemeine Richtung der öſterreichiſchungariſchen
Politik eine Aenderung erfahren ſo würde er ſeine
Pflicht kennen Ueber den Zeitpunkt einer Vorlage von
Dokumenten könne er ſich nicht äußern Die Frage eines
Abgeordneten ob die Regierung betreffs der ruſ
ſiſchen Kandidaten für den bulgariſchen Thron
irgendwelche bindende Verpflichtungen eingegangen
ſei beantwortet der Miniſterpräſident entſchieden
mit Nein und bittet ſchwebende Fragen nicht einer parla
mentariſchen Diskuſſion zu unterziehen er würde hierin ein
Mißtrauen erblicken und ſeinen Platz einem anderen räumen in
der Hoffnung daß auch ſein Nachfolger dieſe Forderung nicht
erfüllen werde

Wer war es denn nur der noch vor wenigen Tagen den Satz
aufſtellte es ſei unweiſe dem Gegner von vornherein die
Linie zu bezeichnen bis zu welcher über die hinaus er aber
unter keinen Umſtänden gehen könne Wer war es denn
weiter der Herrn v Tisza mit allerlei groben Rathſchlägen
wegen Abweiſung der Interpellationen an die Hand ging Die
Nordd Allg Ztg war es ja wohl Aber wir haben gleich

geſagt daß unſere Oberoffiziöſe in dieſem Falle wohl nichts
ausrichten werde und die Erklärungen des Herrn v Tisza
zeigen daß unſere Annahme keine unrichtige war Ohne daß
Geheimniſſe verrathen worden wären welche eine Erſchwerung
der politiſchen Lage herbeiführen könnten ſind die Erklärungen
des Herrn v Tisza über die bulgariſchen Angelegenheiten und
deren Reflex auf die Beziehungen der Großmächte für das
Wiſſensbedürfniß der öffentlichen Meinung doch vollkommen
ausreichend Die Linie welche Oeſterreich in ſeiner Balkan
politik einzuhalten gedenkt wird ſcharf gezeichnet und ebenſo
wird den Aſpirationen Rußlands die Grenze bezeichnet welche
ſie nicht überſchreiten dürfen ohne auf den ernſten Widerſtand
OeſterreichUngarns zu ſtoßen Jn erſterer Hinſicht ſtellte Tisza
als den Intereſſen der öſterreichiſchen Monarchie am meiſten
entſprechend die ſenb ſrändige politiſche Entwickelung

der Balkanvölker hin Jn letzterer Hinficht erklärte er
daß OeſterreichUngarn die Etablirung eines dauernden
fremden Einfluſſes in Bulgarien und noch viel mehr
eine Occupation des Landes durch eine andere Macht
nicht werde acceptiren können Mehr brauchen wir
nicht zu wiſſen und gewiß wird die Befriedigung über
dieſe Abgrenzung der öſterreichiſchen Politik deren feſte Jnne
haltung Tisza mit allem Nachdruck betonte eine ganz allge
meine fein Rußland wird hiernach ſeinen brennenden Heiß
hunger auf Bulgarien bis auf weiteres noch nicht befriedigen
können Zwar überläßt Tisza die Regelung der Verhältniſſe
in Bulgarien dem europäiſchen Areopag aber er verlangt auch
daß dieſe Regelung eine einmüthige ſei Deshalb iſt
es ausgeſchloſſen daß Bulgarien der Machtſphäre Rußlands
überliefert werden könnte denn für eine Einmüthigkeit in dieſem
Sinne würde nach den Erklärungen Tisza s Oeſterreich
ohne Zweifel nicht zu haben ſein Daß Tisza aber nicht
bloß die Politik Ungarns ſondern diejenige der öſterreichiſchen
Geſammtmonarchie bezeichnete das zeigt ſein wiederholter

nell wieder

oz

auſpieler ſowie als
geh Ber ihm uochſie des deutſchen n r trug ſich der alte Herr Ein leichter

es nun aber g die aufrichtige Trauer von Tauſenden wird ihn ins Grab ge

telle treten o leitendöanhaturgiſchen und ilecicen Vetbiete

Hin auf den Reichsminiſter der auswärtigen Angelegen
eiten mit dem Tisza ja auch wie bekannt vorher konferirt

ren werden Es mag richtig ſein daß ſeine zahlreichen
egner ihn zu hart beurtheilt haben daß vieles was ihm

ode deſſelben gerieth es auf eine abſchüſſige Bahn als ſchuld gegeben wurde in der That der n der Zeit der
0Abwendung des Volks von der Kunſt zur Politik dem gänz

lichen Darniederliegen der dramatiſchen Dichtung zur Laſt
geſchrieben werden muß Andererſeits kann nicht geleugnet
werden daß Hülſen auch künſtleriſch vielfach richtigen Grund
ſätzen folgte daß er vie Pflege der deutſchen Wort und Ton
dichter als die oberſte Aufgabe der königlichen Schauſpiele
betrachtete daß er die franzöſiſche Ehebruchsdramatik vom

illerplatze fern hielt daß er wenigſtens in den letzten
ehnten ſeiner Verwaltung die deutſchen Dramatikerder Gegemart ſo weit von ſolchen noch geſprochen werden

kann möglichſt förderte Aber bei allem ernſten Streben
fehlte ihm ſchließlich doch die eigentliche Begabung welche
den großen Dramaturgen macht er hat dem berlinerSchauſpiethaufe nicht die erſte Stelle im deutſchen Theater

weſen zu ſichern verſtanden Als Heinrich Laube in den
eder Jahren die Hofbühne für verfallen erklärte
onnte dies Urtheil u hart und zu ſchroff gelten

unbeſtreitbar war es die Meininger in den ſiebziger
Jahren einen vollen Erfolg über das Schauſpielhaus davon
trugen Es ehrt Hülſen daß ihn dieſe Niederlage nun zu
einem friſcheren Zuſammenfaſſen aller Kräfte anſpornte aber
das erſehnte Ziel hat er dennoch nicht erreicht Nicht das
Schauſpielhaus ſondern das Deutſche Theater iſt heute die
erſte Bühne der Rei tſtadt
Perſönlich war Herr v Hülſen eine durchaus edle und vor
nehme Natur außerordentlich beliebt in allen Kreiſen derberüner Bevölterung Obgleich er ſchon im vorigen De

das ſiebengigſte Lebensjahr überſchritten hatte ſchien

eine lange Lebensdauer geſichert ſein zu ſollen ſo

hat ihn nun doch plötzlich davongerafft und
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a Die ar rn r der Gegenſtand von Ver
andlnugen der betheiligten Mächte die Forderungen Oeſter

reichs ſind jetzt allen erkenntlich fixirt ir wollen hoffen
daß Deutſchland ſich an der Seite unſeres Verbündeten be
findet wo es ſich um eine für denſelben unddamit indirekt auch für uns handelt Die Feindſchaft Ruß
lands fürchtet bei uns Niemand wenn aber das deutſche Volk
um etwas in banger zittert ſo iſt dies das deutſch
öſterreichiſche Bündniß Man darf zu der patriotiſchen und
weitſichtigen Politik des Fürſten Bismarck das Vertrauen
haben daß er zu nichts die Hand bieten wird was geeignet
wäre das blinde unbedingte Vertrauen der beiderſeitigen
Völker in den ungeſchwächten Fortheſtand dieſes Bündniſſes zu
erſchüttern So lange Oeſterreich und das Deutſche Reich
als treue Freunde Schulter an Schulter zuſammenſtehen
können fie den Gefahren der Zukunft mit Ruhe und Zuverſicht
ins Auge ſehen

Politiſche Ueberſicht
Aus Sofia wird unterm 30 v M gemeldet Die Dele

girten verſchiedener Korporationen begaben ſich unter Führung
des Abgeordneten Voultcheff zu dem Vertreter Rußlands
General v Kaulbars Dieſelben betheuerten ihre Ergeben
heit gegen den Kaiſer Alexander erklärten aber gleichzeitig
daß die baldige Wahl eines Fürſten nothwendig ſei General
v Kaulbars bemerkte in ſeiner Erwiederung daß auf einer
Hinausſchiebung der Wahlen zur Sobranje bis zum November
beſtanden werden müſſe Die Wahl eines Fürſten fei nicht
eine bulgariſche ſondern eine internationale Angelegenheit
auch dürfte die Zuſtimmung der Mächte in betreff der Perfon
des neuen Fürſten nicht ſo raſch erfolgen Niemals
werde Prinz Alexander von Bättenberg oder
ein Mitglied ſeiner Familie nach Bulgarien
zurückkehren können Der Miniſterrath ſoll be
We haben daß vor Beantwortung der jüngſten
ruſſiſchen Note noch eine Beſprechung mit General
von Kaulbars ſtattfinden und erſt dann die Beant
wortung der Note erfolgen ſolle Der Frkf Ztg berichtet
man aus Sofia Jch erfahre foeben aus authentiſcher Quelle
daß die Wahlen am 11 Oktober ſtattfinden werden
Die Regierung wird dieſen Beſchluß aufrecht er
halten ſelbſt wenn Kaulbars ſeine bgugti e Forderung
nicht zurückzieht Charakteriſtiſch iſt ein Brief Grujeff s
an Stambuloff in welchem derſelbe um Fortſetzung der
Unterſuchung bittet weil er ſeine Freiheit nicht den Ruſſen
verdanken will welche als ſie die Verſchwörung an
ſüfteten verſprachen ſich um unſere Angelegenheiten
nicht zu kümmern und wortbrüchig geworden ſind
Der Belagerungszuſtand iſt heute aufgehoben worden
Daß die Stimmung der Bulgaren noch weit davon entfernt
iſt rufſiſch zu werden zeigt folgendes Vorkommniß General
Kaulbars hat an die ruſſiſchen Konſuln in Bulgarien ein
Rundſchreiben gerichtet welches viele Anklagen gegen die
bulgariſche Parteiregierung richtet und offenbar dazu be

ſtimmt iſt Zwieſpalt im Lager der Bulgaren hervorzurufen
Als nun in Sofia Beauftragte des ruſſiſchen Konſulats
dieſes Rundſchreiben in den Wirthshäufern verbreiten wollten
wurden ſie überall hinausgeworfen Kaulbars hat dagegen in
einer Note Einſpruch erhoben Natſchewitſch erwiderte dem
Ueberbringer der Note mündlich daß er die Beſtrafung der
Schuldigen veranlaſſen werde daß aber die Regierung die
Verantwortung ablehnen müſſe dieſelbe falle viellnehr denen
zu welche bei den jetzigen Zuſtänden derartige aufregende
Schriftſtücke verbreiteten

Die ſeitens der europäiſchen Großmächte und der
Vereinigten Staaten von Nordamerika gemeinſchaft
lich geführten Verhandlungen mit Japan wegen Abſchluſſes
eines Handels und Niederlaſſfungsvertrages nehmen
wie wir hören einen ſo befriedigenden Verlauf daß ein gün
ſtigeres Reſultat als es vor kurzem noch erſchien erzielt
werden vürfte

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Frehcinet
empfing am Donnerstag in Montpellier die Behörden General
Berge gab der Hingebung der Offiziere für den Ruhm und
die Ehre Frankreichs Ausdruck Der Biſchof von Montpellier
von ſeinem ganzen Klerus umgeben ſagte er und die Geiſt
lichkeit ſeines Sprengels ſeien von dem lebhaften Gefühle ihrer
Pflichten gegen die Kirche und Frankreich durchdrungen außer
halb der politiſchen Parteien ſtehend ſchätzten ſie ſich glücklich
wenn ſie alle ihre Mitbürger dahin führen könnten den
Glauben zu ſchätzen und zu bewahren der Frankreich groß
gemacht habe und der Frankreichs Größe auch in der Zukunft
erhalten würde Freycinet dankte und ſagte er wünſche daß
dieſe Gefühle den ganzen Kierus beſeelen möchten

Eine dem franzöſiſchen Miniſterium des Jnnern
zugegangene Depeſche konſtatirt daß an der ſpaniſchen
Grenze ſeit dem 24 v M irgend eine karliſtiſche Bande
nicht wahrgenommen worden ſei t

Die von der Seite eines ſchweizeriſchen ultramontanen
Blattes aufgeſtellte Behauptung die Koſten der Gott
hardbefeſtigung auf 10 Mill Francs zu ſtehen kommen
dürften wird vom berner Bund aufgrund amtlicher In
formationen auf das entſchiedenſte dementirt Die Koſten der
projektirten Befeſtigung würden den Vorxgnſchlag etwa
2,750,000 Fres vielleicht um einige Tauſend Franken über
ſchreiten aber nicht drei Millionen geſchweige denn zehn

Millionen betragen Weder der Bundesrath noch der Chef
des Militärdepartements deſſen Verwaltung wie bekannt eine
ſehr ſparfame iſt würden eine ſolche Ueberſchreitung der von
den eidgenöſſiſchen Räthen bewilligten Sumten zulgſſen vder

befürworten 0 z S 1771

Kleinere telegraphiſche Mitthellung en
Betersverg 30 Sept Der Kaiſer und die Kaiſerin

ſind geſtern abend von Szala nach Peterhof r
Paris 30 Sept Der öſterreichiſ tſchaftet GrafHoyos hat ſich nach Wien begehen h Je z

Deutſches Reich

Berlin 30 Sept Zur Feier des Geburlstages deKaiſerin hatte die e wo Jhre Majeſtät
bekanntlich noch weilt heute feſtlichen Fläggenſchnck angelegt
Um 10 Uhr vormittags brachten die anweſenden Fürſtlichkeſten
der d Frau ihre Glückwünſche dar nach denſelben erſchienen
die Hofſtaakten und die zu der Umgebung Jhrer Majeſtäten ge
hörenden Perſonen zur Gratulation Um 5 Uhr fand bei der
Kaiſerin eine größere Tafel ſtatt an welcher an der kaiſerlichen
Tafel 14 fürſtliche Gaſte an der Marſchalltafel 27 Perſonen
theilnahmen Heute abend findet eine glänzende Jllumination

bei dem Großherzog von Baden im großherzoglichen Schloſſedas Frühmaht eingenommen und dann mit der e
bei prächtigem Wetter eine längere Spaäzierfahrt gemacht
Se herzogin Wittwe Marie don Mecklenburg

8 we rin traf mit ihrem Gerolge heute nacht auf den anhalt
ahnhof aus Rudolſtadt hier ein und ſtieg im Kaiſerhof ab

St beſuchte dieſelbe die Jubikläums Kunſtausſtellung und andere
a wirdigteen c Abends gedenkt die Großherzogin Berlin

wieder zu verlaſſen und ihre Rückreiſe n Ludwigslüſt fortzu
ſetzen Prinz Ludwig Wilhelm von Baden wird ſich von
Baden Baden aus wohin er ſich zur Gebürtstagsfeier der
Kaiſerin begeben bat zür Fortſetzung ſeiner Studien auf ein

bis Oktober 1887 nach der Univerſität Heidelberg
egeben

Von dem kürzlich aufgrund der Einnahmen in 11 Monaten
auf 7,7 Mill M geſchätzten Jahresertrag der neuen
Börſenſteue ſind nach einer Zuſchrift an die Voſſ Ztg
noch die Einnahmen welche in dein bezeichneten Zeitraum ſeit
1 Okt 1885 durch die Beſteuernng der Schlußnoten und
Rechnungen ſchon früher aufgrund des Geſetzes vom 1 Juli
1881 aufgekommen ſind mit rüud 2,5 Mill M jährlich in
Abrechnung zu bringen Der aus der neuen Vörſenſteuer
zu erwartende Mehrertrag reduzirt ſich demnach auf jährlich
5,2 Millionen

Ueber günſtige Erfolge einer der ſubventionirten
Dampferlinien wird der Frankf Zeitung aus Bremen
geſchrieben

Die Aktien des Norddeutſchen Lloyd ſind in kurzer Zeit von
ca 105 Proz auf ca 112 rot hege Wie ich aus zuver
läſſiger Quelle erfahre liegt die Urſache in dem unerwartet
günſtigen Erfolge der Oſtaſiatiſchen Linie Während man be
fürchtet hatte daß keine Rückfracht zu haben ſein werde ſind
die Dampfer ganz voll Sie bringen nicht allein mehr Güter
für hier als erwartet worden ſondern es hat ſich auch der
Verkehr auf Durchconnoiſſemente zwiſchen Newyoörk und
China ſehr ſtark entwickelt Die erſten ausgehenden Dampfer
haben ſchon viel Waaren mitgenommen welche von den Agenten
des Norddeutſchen Lloyd in Newyork auf ein einziges Kon
noiſſement nach den Häfen Chinas und Japans angendmmien
waren und in Bremen zur Umladung auf die Dalupfer der
neuen Linie kamen Nunmehr bringen ſie auf ihrer Rückreiſe
auch große Quantitäten Thee von Oſtaſien für Newyork mit
die auf keine ſchnellere Weiſe ihren Beſtimmungsort erreichen
können Ausgehend ſind die Dampfer ebenfalls voll Die

r freilich ſollen noch ſehr niedrig ſein Aüch mit
aſſagieren Zwiſchendeckern die in engliſchen Häfen aufge

nommen werden macht der Lloyd ein gutes Geſchäft

Die Köln Ztg führt gegenüber dem neulichen Artikel der
Nordd Allg Ztg über die Abdankung des Fürſten

von Bulgarien aus daß Fürſt Alexander der am
berliner Hofe immer persona grata geweſen ſich auch jetzt
noch der beſonderen perſönlichen Theilnahme des Kaiſers und
des Kronprinzen erfreue Jn allerhöchſten Kreiſen bezichtige
man den Fürſten keineswegs der Fahnenflucht fondern erkenne
den perſönlichen Muth und die mit dem Opfer ſeiner Perſon
bezahlte Aufrechterhaltung des europäiſchen Friedens an

Wir haben geſtern bereits das Schreiben des Amts
gerichtsraths Francke in Ratzeburg mitgetheilt durch
welches dieſer ſich zu einer Brieffälſchung welche er im Intereſſe
einer konſervativen Wahl vorgenommen bekennt Wie Herr
Francke dazu gekommen iſt den Namen des Schuhmacher
meiſters Boye zu mißbrauchen darüber ſagt er keine Silbe
er wundert ſich aber darüber aus der Kiel Ztg zu erfahren
welchen Staub dieſer Brief infolge fälſchlicher Auffaſſung
und Auslegung aufgewirbelt habe Dieſe Farce in der ein
Amtsgerichtsrath mit der Miene gekränkter Unſchuld auftritt
weil in der Anfrage welche Vergütung Molkenbuhr verlange
wenn es ihm gelinge die ſozialiſtiſchen Stimmen auf den
konſervativen Kandidaten zu vereinigen ein Verſuch Wahl
ſtimmen zu kaufen geſehen wird iſt im Gründe das
Skandalöſeſte an dem ganzen Vorgauge Der Vorſitzende
eines konſervativen Vereins ein preußiſcher Richter behandelt
den Verſuch des Kaufs von Wahlſtimmen und obendrein von
Wahlſtimmen einer Partei welche des gewaltſamen Uimſturzes
der beſtehenden Staatseinrichtung beſchuldigt wird als eine
gewiſſermaßen ſelbſtverſtändliche und durchaus loyale Handlung
und wundert ſich darüber daß das Bekanntwerden dieſes Ver
ſuches ſo viel Staub gufwirbelt Aber weshalb hat der Herr
Amtsgerichtsrath den Namen eines Parteigenoſſen mißbraucht
und dieſen in den Verdacht der Urheberſchaft des fkandalöſen
Briefes gebracht War die Sache uach den konſervativen
Begriffen von Auſtaud ſo ganz unverfänzlich ſo brauchte Herr
Fraucke kein Bedenken zu haben ſeinen eigenen Namen zu
unterſchreiben Nach Art 109 des Strafgeſetzbuches wird nit
Gefängniß von 1 Monat bis zu 2 Jahren beſtraft wer in
einer öffentlichen Angelegenheit eine Wahlſtimme kauft auch
kann auf Verluſt der Ehrenrechte erkanut werden Der Herr
Amtsgerichtsrath weiß ſehr gut daß das Sträfgeſetzbuch den
Verfüch Wahlſtimmen zu kaufen nicht trifft Aber ſeit wann
iſt im politiſchen Leben alles exlaubt was nicht unter das
Strafgeſetz fällt Herr Amtsgerichtsrath Francke verſichert
er gehöre ſchon ſeit Wochen dem koönſerväkiven Vereine nicht
mehr an Weshalb Sollten die ratzeburger Konſervatipen
an der Führung der Partei dürch einen ſo kompromittirenden
Vorſitzenden irre geworden ſein Es wäre das als ein er
freulicher Fortſchritt in einem Wahlkreiſe anzuerkennen in
welchem Herr Landrath v BennigſenFörder einſt ſo Großes

hat daß Miniſter v Puttkamer ſich veranlaßt ſah
m Manne den verantwortungsvollen Poſten eines Straf

anſtaltsdirektors anzuvertrauen Jm vorliegenden Fälle liegt
die Frage hahe wie der Herr Juſtizininiſter über dieſes
nonchalente Eingreifen eines richterlichen Beamten in die
Wahlbewegung nach dem jeſuitiſchen Lehrſatz Der Zweck

heiligt die Wir micht zu denjenigen die bei jedem Anlgß nach der d
Polizei oder dem Strafrichter oder den Behörden rufen In
dieſem Falle ſteht das Urtheil über das Verhalten des Herrn
e in erſter Linie der öffentlichen d h derBeurtheilung durch die Partei der auſtändigen Leute zu und
es iſt für uns kein Zweifel wie dieſes Urkheil lauten wird

e au pat r Scuttt mPreſſe in der bulgariſchen Frage bezeichnet das rheimBlatt als einen ehrlichen Verſuch den a
Regungen des deutſchen Geiſtes gerecht zu werden
Wie demnach das Gekeife des Weltblattes über die Geſinnungs
lumpen zu beurtheilen iſt liegt auf der Hand Die neue
Erſcheinung fährt die Köln Ztg fort bringe aber auch
die Gefahr mit ſich daß der Nationalismus ſich in einem
wirren und wüſten Antiſemitismus verkräuſele der voll
ſtändig verkeunt daß der jüdiſche Geiſt neben manchen

des Konverſationshanſes ſtatt Der Kaiſer hatte um 1 Uhr

Amte Betrug und Unterſchlagung

geklagten beantragte

ittel zu urtheilen geneigt ſein möchte Wir

Die Köln Ztg überraſcht ihre Leſer mit zwei intere ſanten

Haltung der freiſinnigen

en

Schwächen viele und glänzende Vorzüge beſitzt u ſ w

Daran hatte die Kölnerin nicht gedacht als ſie ihre
natioualen Geguer mit Moſes und allen Weg der

Dieinokraten in einen Topf warf Hoffentlich halt die Be
ehrung der Köln auch nach dem Quartalswechſel ſtand

a Der Kaiſer von Rußland verlieh dem bairiſchen Miniſter
des Aeußern Freiherrn v Crailsheim den Weißen Adler
orden Der ruſſiſche Botſchafter v Mohrenheim iſt in München

eingetroffen a t Anfled r arbeitF Die nangriffnahme der uſiedelungsarbeiſeitens der ne iaſee bedingt außer dem je nach Be
dürfniß ſpäter zur Einzelausführung heranzuztehenden zumeiſt
dem land wirtſchaftlichen Reſſort angehörenden Perſonal auch die
Beiordnng von techniſchen Hilfskräften zu der Kommiſſion ſelbſt
Er bautechniſcher und zugleich in den Landesnieliorationsfachen
wohlerfahrener Beirgath iſt der letzteren in der Perſon des Re
giernngsbaumeiſters Meſſerſchmidt beigegeben worden

Das Reichsgericht hat in der Klageſache des Mitgliedes
Kopezyf Laurahütte wider die Verbands Juvaliden
kaſſe der deutſchen Gewerkvereine wegen Anerkennung ſeines
Penſionsanſpruchs aufgrund der früheren Statuten nachdem es
dieſelbe im vorigen Jahre mit Rückſicht auf die Schiedsgerichts
klaufel an die Vorinſtanz zurückgewieſen nunmehr die vom Kläger
beantragte Reviſion abgelehnt ſodaß alſo der Prozeß rechts
kräftig zugunſten der Verbands Jnvalidenkaſſe ent
ſchieden iſt Diefes Endreſultat in Verbindung mit der kürzlich
gemeldeten ſtaatlichen Genehmigung der Jnvalidenkaſſe des Ge
werkvereins der deutſchen Maſchinenbau Und Metallarbeiter
welchen die Genehmigung der Verbands Jnvalidenkaſſe binnen
kurzem folgen wird erhöht die Bürgſchaften für das künftige
Gedeihen der Jnvalidenkaſſen der deutſchen Gewerkvereine

Dresden 30 Sept Erzherzog Otto der Bräutigam
der Prinzeſſin Maria Joſepha traf heute 8 Uhr hier ein und
wurde am Bahnhofe woſelbſt eine Ehreucompagnie aufgeſtellt
war vom Könige den Prinzen Georg Friedrich Auguſt Johann
Georg und Max und der geſammten Generalität begrüßt Die
Mitglieder der hieſigen öſterreichiſchen Geſandtſchaft ſowie die
zum Ehrendienſte des Erzherzogs kommandirten Offiziere waren
demſelben bis Tetſchen entgegengefahren Der Herzog von
Genug und der Großherzog und die Großherzogin von Toskana
ſind geſtern abend hier eingetroffen

Berlin 30 Sept Der Dampfer Roma, mit der ab
gelöſten Beſatzung S M Kreuzerfregatte Bismarck
und S M Kreuzer Nautilus, iſt geſtern in Withelms
haven eingetroffen

Halle den 1 Oktober

Meleorologiſche Statlon

30 Sept 10 U abs T O 6 u m
Barometer Millimeter 754 8 754 9Thermometer Celſius 13,3 86Relatlve Feuchtiglelt 94 9in 5 a e 7 N1 N16 U früh Thaupunkt u d K H 6,8

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
30 Sept 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über dem LAlpen

gebiet über dem nördl Europa war der Luftdruck am niedrigſten bei größeren
Unterſchieden Mitteleuropa hatte bei Ausheiterung mäßige weſtl und ſüdweſtl
Winde Die Temperatur iſt im nördl Deutſchland geſtiegen im ſüdl ge
junken doch war ſie noch allenthalben über normal Haparanda 752 6
Nordoſt leicht wolkig Moskau 748 2 Nordweſt ſtill Nebel Hamburg 760

14 Südwoſt friſch bedeckt Wien 765 16 Weſt leicht wollenlos Nizza 764
16 Oſt ſtill bedeckt Paris 765 11 Süd ſtill wolkenlos Am 28 Sept

7 U früh Pola 771 11 ſtill wolkenlos Rom 771 16 Nordweſt ſtill
ar Malta 767 24 Oſt ſchwach bewöltt Konſtant 769 15 Nord
ſtill bedeckt

Univerſitätsnachrichten
Jena 1 Okt Bei dem heutigen Prorektoratswechſel über

nimmt Hr Hofrath Prof Dr Eucken dieſes Amt

Gerichtsverhandlungen
Halberſtadt 30 Sept Die hieſige Strafkammer ver

handelte geſtern nochmals gegen den ſchon am 27 Mai wegen
zahlreicher Betrugsfälle zu 4 Jahren Zuchthaus 1650 M Geld
buße ev noch 110 Tagen Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt
verurtheilten ſog Bankagenten Sonnemann aus Oſterwieck
Es handelte ſich um Betrügereien derſelben Art wie früher
Sonnemann ließ bekanntlich in eine große Anzahl von Zeitungen
folgendes Jnſerat einrücken Baares Geld auf Wechſel vermittelt
dtskret und ſchnell Herm Sonnemann Bankagenturgeſchäft Oſter
wieck a H Die ſich hierauf an ihn wendenden Geldbedürſtigen
betrog er um ſog Koſtenvorſchüſſe Der Gerichtshof verurtheilte
den Angeklagten zuſätzlich zu noch 1 Jahre 6 Monaten Zuchthaus
3900 M Geldbilße oder noch 6 Monaten Züchthaus

Zweibrücken 25 Sept Heute ſchloß vor dem hieſigen
Schwurgericht eine Verhandlung welche allgemeineres Jnter
eſſe verdient Angeklagt war der vormalige Polizeikommiſſar
von Ludwigshafen Gevrg Geſchwind wegen Verbrechen im

a Die umfangreiche Beweis
aufnahme r es wurden 50 Zeugen gehört hätte den Erfolg
daß der Staatsauivalt ſelbſt die Freiſprechung des An

Am Schluſſe ſeines Vortrages rügte er
der Pf Ztg zufolge den Theil der Preſſe welcher vor der
mündlichen Verhandlung im Falle Geſchwind mag es pro oder
eontra ſein Stimmung zu machen verſuchte Die Vertheidigung
hob hexvor die geſtrige Verhandlung ſei der letzte Reſt einer
exadezu ungeheuerlichen Unterſuchung ren deren einzigdchter Punkt die heutigen Ausführungen der kgl Staatsbehörde

ſeien Die fragliche Unterſuchung ſei init einem ſeſtenen Eifer ge
führt worden Jeder Schritt der während des geſtrigen Tages

egen den Angeklagten gethan worden habe nur zu deſſen Rechtn beitragen können ſodaß Geſchwind heute in der öffent
ichen Meinung völlig gerechtfertigt daſtehe Dieſen Erfolg habe

er allerdings theuer genng durch Verbützung einer 7monat
kichen Unterſuchung shaft erkaufen müſſen Es ſei intereſſant

u beöbachten wie nach der erſten Anzeige gegen Geſchwind ſich
zeige auf Anzeige gehäuft habe nachdem einmal der erſte

Stein gefallen ſei das tauſendſtimmige Echo der Mißvergnügten
jricht ausgeblieben Die Vertheidigung griff nach dieſen einleiten
den Workenneinige der Anklagepunkte heraus um zu zeigen wiegeradezu Harmloſe Vorfälle ſofort als Verbrechen qualjfizirt

worden ſeien ren 2teſelbe wenn irgendein Fall angethan ſei Stimmung und Be
geiſternng für die ſchon des öfteren erörterte E
chuldig verurtheilter bezw in Unterſuchung gehaltener Perſonen
Zu ſchäffen ſo ſet es der liegen Die Geſchworenen verneinten nach kurzer Berathung ſämmtliche Schuldſragen Der

Gerichtshof ſprach hierauf Geſchwind frei nd legte die Koſten
der Staatskaſſe auf

n Der Nachdruck unſerer h ſpondenzen ans der Provinz c
i vur unter Ahgate der Quelle geſtattet

N Seehanſen i A 29 Sept Zu Ehren des in den Nuhe
ſtand getretenen Gymmnaſialdirektor Hrn Prof Dr Henkel fand
geſtern hierſelbſt ein offizieller Abſchieds Kommers ſtatt an
welchem die früheren Schüler des Scheidenden ſowie die Lehrer
der Anſtalt und die Svitzen der Behörden theilnahmen Die Feſt
tafel zählte etwa 130 Theilnehmer Den Vorſitz führte Hr Amts
richter Liebegott hier welcher nach einem Hoch auf den Kaiſer
zugleich einen Togſt anf den ſcheidenden Direktor ausbrachte
welchem ein urkräftiger Salamander folgte Hr Dr Henkel wird

Zum Schlüſſe eben er Vortrages betonte

ntſchädigung un

Provinzial Nachrichten
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fehlenden 10,000 M auf die Stadt Aken übernommen

forderte die

einen Wohnſitz in Wernigerode nehmen Dieſer Tage fing der
iſcher Reinecke hier im Aland einen Wels von etwa 60 und
eſtern einen ſolchen von 20 Pfd Ein peinklicher orfall

iſt am Sonntag in der benachbarten Gemeinde Bretſch während
des Gottesdienſtes vor gekommen Der Förſter Mechow zu
Priemern welcher mit ſeiner Familie dem Gottesdienſte bei
wohnte hatte da er infolge des weiten Weges ſehr erhitzt wär
des zugigen Platzes wegen die Kopfbedeckung aufbeholten welche
er nur bei der Diurgie und bei der Verleſung des Tertes lüftete
Als der Ortsgeiſtliche von der Kanzel dieſen Verſtoß gegen die
kirchliche Sitte bemerkte rief er dem Förſter zu IJch erſuche
den Kirchenälteſten Mechow einen anderen i zu wählen da
ich ſonſt nicht weiter predigen n Der Angeredete verließ
darauf mit ſeiner Familie das Gotteshaus Bei dieſer Gelegen

eit wird erwähnt daß derſelbe Geiſtliche vor einiger Zeit eine
ame tadelte daß ſie obgleich er ihre ſchöne Stimme anerkannte

zu laut in der Kirche ſäuge rn rno Aus dem Kreiſe Jerichow I 30 Sept Der Herr Re
gierungspräſident hat verfügt daß die Krankenkaſſenbeiträge des
V Gemeinde Kranken Verſicherungs Verbandes im
diesſeitigen Kreiſe von auf 2 Proz erhöht werden Nach
vielen u iſt es einem jnngen Forſitgehilfen gelungen
in dem üſten Jerichow gehörigen Forſt eine größe veritseree 0 Pfd ſchwere Katze zu erlegen deren Raub
gier der ſeit längerer Zeit bemerkbare Mangel an Jungwild
z Th zugeſchrieben wird Der am 4 Jnli d J ans der

Korrektions anſtalt zu Schweidnitz entſprungene Eigarrenmacher
Paul Miſe aus Breslau welcher ſteckbrieflich verfolgt wurde iſt
geſtern von der burg ſchen Polizei feſtgenömien worden

h Sandersleben 80 Sept Heute nachmittag brannten
auf dem Teps 3 Hänſer ab alle Erntevorräthe ſind vernichtet

ahrläſſigkeit der Kinder wird als Entſtehungsürſache des
euers angenommen

Dem Orts SteuerErheber und Gemeinde KaſſenRendanten
Goeltzer zu Zabenſtedt im Mansfelder Seekreiſe iſt das All
geineine Ehrenzeichen verliehen

Der Eiſenbahnbau Aken Köthen iſt wie der Magdeb
Ztg geſchrieben wird geſichert Die Gemeindevertretung in
Aken hat am Montag die an der geforderten Baufumme noch

e

Wie in Nordhauſen zeigen auch in S heran die
Kleinhähnndler iniKolonialwaarenhkrc an daß ſie während des
Winterhalbjahrs ihre Geſchäfte um 9 Uhr abends ſchließen

Aus Schlot heim wird der Noxdh Ztg geſchrieben Am
Mittwoch fand die Sektion der Leiche des Schuhmachers
Schmidt aus Uffhofen ſtatt Schmidt war mit Frau und Kind
nach Altgottern verzögen da er aber krank würde und die Ge
fahr nahe lag daß er der Gemeinde zur Laſt fallen würde ſo
ſoll der dortige Schultheiß ſeinen Weitertrausport veranlaßt und
derart ins Werk geſetzt haben daß der kranke Mann mittels
Leiterwagen am 23 d hierher gebracht und in der Nähe der
Stadt beim neuen Friedhof auf etwas Stroh im freien re
niedergelegt wurde worauf ſich das Geſchirr entfernte Nach
längerer Zeit aufgefunden wurde der Kranke gegen Mittäg ins
hieſige Krankenhaus gebracht mit reiner Wäſche verſehen und
ärztlicher Behandlung übergeben jedoch trat in der Nächt der
Tod ein Die Sektion ſoll ergeben haben daß der Transport
den Tod des Kranken wenn nicht geradezu herbeigeführt ſo doch
beſchleunigt habe

Das anſehnlich erweiterte und verſchönte Theater zu
Jeng Hrn Brauereibeſitzer Köhler gehörig geht demnächſt in die
Direktion des Hrn Theaterdirektor Gkuth über welcher während
des Neubaues des Stadttheaters in Halke das JnterimsStadt

ter daſelbſt zur Anerkennung der geſammten Bürgerſchaft
eitete

Prof Gleichmann am Seminar zu Weimar iſt nachdem
Hr Dr Rein auf den pädagogiſchen Lehrſtuhl in Jena berufen
zum Seminardirektor in Eiſenach und Seminarſchnullehrer Reich
eben derſelben Anſtalt zum Oberlehrer der Uebungsſchule des
pädagogiſchen Seminars zu Jena ernannt worden

In dem thüringiſchen Orte Bermbach ſtach am 25 v M
der Schloſſer ein jähzorniger Menſch nach einem Wortwechſel
mit ſeinem Bruder letzteren nieder ſodaß er nach einigen Stunden
verſtarb Der unglückſelige Thäter wurde verhaftet

Vermiſchtes
Botho v Hülſen Auf die Nachricht vom Ableben des

Generalintendanten der kgl Schauſpiele haben Jhre Majeſtäten der
Kaiſer und die Kaiſerin theilnehmend abgefaßte Beileids Tele
gramme an die Familie des Hrn v Hülſen gerichtet Auf Aller
höchſten Befehl blieben die königl e am Donnerstag ge
ſchloſſen daſſelbe ſoll auch am Beiſetzungstage Montaäg
geſchehen Ein ſeltſamer Zufall will es daß das Stück mit wel
chemm Hr v Hülſen ſein Aiut einleitete Minna von Barnhelm
auch am Donnerstag abend zür Feier des Geburtstages der
Kaiſerin auf dem Repertoire des kgl Schauſpielhauſes in Berlin
ſtand Ein berliner Mitarbeiter ſchreibt uns vom Donners
tag Tanufende von Perſonen jeglichen Alters und Standes be
wegten ſich heute in den Abendſtunden nach dem Hauſe Fran
zöſiſcheſtraße 36 in deſſen Parterreräumen die Leiche des
verſtorbenen Generalintendanten Botho v Hülſen auf einem
Paradebette zur Beſichtigung aufgebahrt war Die ruhigen feſten
und doch geiſtvollen Geſichtszüge des Verblichenen die markige
Geſtalt in der ſtrammen Uniform machten auf die Beſchauer einen
überwältigenden Eindruck der durch reichen Kerzenglanz und
durch prächtige Palinengewächſe welche den Beſichtignngsraum
an beiden Längsſeiten einſchloſſen beſondes gehoben wurde

T Ein Liſztdenkmall ſoll in Oedenburg errichtet werden
Ein bezügl Ausſchuß hat ſich bereits gebildet S

S Einen genialen Maler der vor kaum 20 Jahren noch
ſich eines europäiſchen Ruſes erfreute hat man jeht den londoner
Zu zufolge im Armenhanſe in Lambeth entdeckt Ein

ufall führte zu ſeiner Aufſindung Ein treſſliches Porträt des
Vorſitzenden der Armenbehörde wurde im Verſfammlungszimmer
aufgehängt und die verwunderten Herren vernahmen daß ein
Ja des Hauſes Nathan Hughes das Porträt gemalt hatten

r Hughes war vor Jahren als der ſchnellſte Maler welt
bekannt Er glaubte Hinter das Geheimniß der alten Meiſter ge
kommen zu ſein Er ſtellte die Theorie auf daß ſie ſo viele
Bilder malen konnten weil ſie ſo ungentein ſchnell malten Er
hätte dieſes Geheimniß in Jkalien entdeckt und übte ſeine Kunſt
im Kopiren viele Jahre Jn der That konnte niemand ge
ſchwinder als Nathan Hughes eine Leimvand mit Farben bedecken
Nachdem er in Jtalien alte Meiſter kopirt hatte wanderte er
nach Chili aus und malte Porttäts in ſchwerer Mengen Mit
einem hübſchen Vermögen kamer nach England zurück und

daler Europas aitf mit ihm im Schnellmalen
zu meſſen Keiner hob den Haudſchüh auf Dann klopfte er an

Die 40 Unſterblichen ſchlugen ſeinen Angri
Waffe dem Stillſchweigen ab ber
nicht ignorirt ſein und eine günſtige Gelegenheit
23 Juli 1866 fand der bekannte Zuſamiuen
Reformern und der Polizei im mer ſtatt

am

zwiſchen den
Mr Hughes

innerhalb 21 Tagen zu malen und hielt ſein Wort
Das Meiſterhafte realiſtiſch getreue Bild wurde von 55 000 Ver
ſonen beſichtigt Am 15 Januar 1867 kamen 41 Perſonen die
auf dein See in Hegents Park Schlittſchuh lieſen durch das
Einbrechen des Eiſes um Auch dieſen Vorfall malte Hughes
in rieſigen Dimenſionen und ſein Bild das erſt in der Alhambra
ausgeſeellt wurde machte die Reiſe durch England Schottland
und Jrland Seither hat man wenig mehr von Naihan Hughes

6 Okt d J morgens 8 Uhr ihren Anfang nehmen Das

teinmüng alt denn werer Royal Academy an aber der Einlaß wurde m vrangert peranlatten egere Kanſtiſt Audiändiſche
tihrer geiw

ber Nathan Hrahes wollte de
Am t

an en feſt de dndegen eher r edieſe hiſtoriſche Scene ailf einer 40 Quadratfnß großen ſt n acceeaaeeeeeeeeeeee

grbört bis Sir W Williams ſein Projekt vor das Publikum
rachte Dover und Calais mittels eines unterſeeiſchen Tunnels

n Dieſer Kanaltünnel beleidigte das patriotiſche Ge
ühl des Surglmalers in ſo hohem Grade daß er eine Agitation
See da e ten n ichen gitbaen einſehte

d verarmte er und Armuth und Kränfhe en vereint dasverkaunte Genie ins r gebracht z
Ein verſunkenes Kriegsſchiff Es ſoll der Verfgemacht werden ein ruſſiſches h den Jo d

Baptiſta, zu heben welches auf Befehl Peter des Großen im
Jahre 1710 bei Reval verſenkt wurde um nicht von den Schweden
gekapert zu werden Die Ergebniſſe der
arbeiten ſcheinen die Anſicht zu beſtätigen daß das Schiff voll
kommen erhalten im Sande ſteckt

at ſich am 27 d in EſchT Ein ſchreckliches na d An an eittem der lüxemburger Hochöfen zu getragen Man
ſchreibt der Frkf Z folgendes darüber Nachdem entſchieden war
daß der Ofen wegen vorzunehmender Reparatuxen ausgeblaſen
werden ſollte wurde am Sonnabend als der letzte Guß gelaufen
war der Ofen mit Kalt angefüllt um denſelben abzukühlen
Unten in den Ofen wurden 4 große Löcher gebrochen welche der
Luft Zutritt gewähren und weitere Abklühlungen bewirken follten
Nachdem man den Ofen Sonntag ſtehen gelaäſſen ging man Mon
tag ernſtlich ans Stochen doch das ſollte verhäignißvoll werden
Die Kalkſteine hatten ſich im Ofen geſtaut und brachen um plötzlich
zuſammen durch die Löcher glühenden Kalkſtaub ausſtrenend der
nicht nur den umſtehenden Arbeitern die Kleider verbrannte ſon
dern auch ihre Athmungsorgane ſchwer beſchädigte was bei vielen
den Tod zur Folge hatte Achtzehn Arbeiter ſind dabei zu
Schaden gekommen 10 ſtarben noch am Tage der Katgſtrophe
die anderen ſind mehr oder weniger ſchwer verletzt Da die Ge
ſellſchaft ihr geſäammtes Arbeiterperſonal gegen Unfälle verſichert
hat wird die Verſicherungsgeſellſchäft die Hinterbliebenen zu ent
ſchädigen haben

Ein fätaler Mißgriff Jm Vatikan ſo meldet man
der Jndep belg aus Rom herrſchte vor ein paar Tagen große
ung und man hielt für einen Augenblick das Leben des
Papſtes für gefährdet Derſelbe war vor der Stunde ſeines
Dejenners von einer heftigen Kölik und Magenkrämpfen befallen
worden Man ſprach ſchon von Cholera und Vergiſtung aber
der ſchuell herbeigerufene Arzt konſtatirte daß von keinem von
beiden die Rede ſei es war ihm jedoch ſchwer aus den Symptomen
des gaſtriſchen Uebels klug zu werden Eine angeſtellte Unter
ſuchung löſte jedoch bald das Räthſel Leo III gebraucht in
jedem Jahre eine Mineralwaſſerkur gegen das beſtändig ihn
qnälende Leberleiden und es iſt die Gräfin Viti welche ihn mit
dieſen Waſſer qus den Quellen von San Viko in Umbrien ver
ſorgt Der Papſt trinkt durchſchnittlich eine Flaſche täglich Zu
fällig wollte nun ein Diener der einen Hund beſitzt denſelben
mit einer Jnfuſton Jalappa kuriren wozu er ſich einer der leeren
Mineralwaſſerflaſchen bediente und dieſelbe dann unachtſamer
weiſe in deuſelben Schrauk ſtellte worin die in jeder Woche von
der Gräfin Viti geſchickte Sendung aufbewahrt wird Der Dieuer
welcher damit beauftragt iſt jeden Morgen Seiner Heiligkeit ſein
Glas mit Waſſer zu reichen hielt nun irrthümlich die Flaſche
mit Jalappa für die ain Abend zuvor benntzte Flaſche mit
Mineralwaſſer und daher der Züfall der dem unfehlbaren Papſte
ein momentanes Unwobhiſein bereitete

Ein Ende mit Schrecken fand eine Luftfahrt welche
an Sonntag aus dem Cirkus Schumann in Helſingfors ein ge
wiſſer Mr Saks auf einem am Luſtballon angebrachten Trapez
unternahm Der Ballon nahm in einer gewiſſen Höhe ange
langt die Richtung aufs Meer und zwar trieb der Wind ihn zu
dem vor Sveaborg gelegenen Lootſenthurm von Grähara Am
Sonntag abend wurden der Ballon und die Schwimmölaſen die

Saks mit ſich führte in der Nähe des beſagten Lootſen
hurmes die Schwimmblaſen weit entfernt von dem Ballon ge
funden Herr Saks ſelbſt dagegen war und bleibt wahrſcheinlich
verſchwunden

Eine Markthalle ſoll in Hamburg und zwar auf dem
Heiligengeiſtfelde mit einem Koſtenaufwande von eiwa 1 Mill
Mark errichtet werden Der Senat hat einen bez Antrag an
die Bürgerſchaft gelangen laſſen

Die Cholera 30 Sept Peſt 6 Erkrankungen 10 Todes
fälle Komitat Raab 0 3 Trieſt 2 0 Parenzo I 0

lPerſonalnachrichten Jn der Nacht zum Donnerstag
iſt in München der Hiſtorienmaler Franz Adam geſtorben
Adam war 1815 als Sohn des berühmten Thier und Schlachten
malers Albrecht Adam in Mailand geboren Mit ſeinem Bruder
Engen machte er 1849 in Jtalien während des Krieges Stndien
1850 begab er ſich zum ſelben Zweck nach Ungarn Auch am
italieniſchen Feldzuge 1859 nahm er theil Meiſterhaft war er
namentlich in der Schilderung des Kriegsgetümmels und der
Kämpfenden m Jn Berlin iſt geſtern Donnerstag wie uns
unſer S Korreſpondent mittheilt Kammerherr Leo v Savigny
der zweite Sohn des ehemaligen Juſtizminiſters und Bruder des
verſtorbenen Abgeordneten v Savigny einem langjährigen Rücken
märksleiden erlegen Vermählt war derſelbe mit einer Gräfin
StolbergStolberg einer Enkelin des Dichters

Königl preuſtiſche Klaſſenlotterie
Die Ziehung der 1 Klaſſe 175 Königlich preußiſcher

Klafſſenlotterie wird nach planmäßiger Beſtimmung am

Einzählen der ſämmtlichen 190,000 Looſe Nummern nebſt den
8000 Gewinnen gedachter 1 Klaſſe wird ſchon am 5 Okt d J
nachmittags 2 Uhr durch die königlichen Ziehungs Kommiſſarien
im Beiſein der dazu beſonders aufgeforderten Lotterie Einnehmer
Herren Aron Franz Jſing und Ziethen von hier Groß aus
Landsberg a W und Boas aus Schwerin a W öffentlich im

ſein atſaale des Lotteriegebäudes Schützeuſtraße Nr 8 ſtatt
inden

in Seraing ca

isherigen Taucher S

laſtung ertheilt und beſchloſſen wurde den in der Bewirtbſchaftung
des Parkbades und der Bäder zum Fürſtentkhal erzielten Rein
Gewinn von M 1826,18 zur Deckung von Schulden zu verwenden
Anſtelle des verſtorbenen L Schilling wurde Hy C Gottſchaltkd Vorſitzenden ünd Hr Hugo Heckert zum Stellvertreter

Aufſichtsrath gewählt bf Köln 30 Sept Jn hentigem Termin der von der linksrheiniſchen
Eiſenbahn zu Wettbewerbung offerirte Jo h u kerillW t Stahlſchienen zu 101 M franto Her ethet zoll
frei nuler zehnjähriger Garantie zu lietern Die Forderungen der deutſchen
Werke bewegten ſich zwiſchen 104 und 107 M bei fünſjähriger Garantie
Der WMonitenr de Int Mat beſtätigt daß die Firma Crenſfot die

chienenfabritätion aufgegeben hat um die Fabritation von
Stahl für Geſchütze und Marinebedürfniffe mehr zu pflegen Wie das genannte
Blatt weiter meldet wurde zu dieſem Zwecke eine Vereinigung gebildet
mit großen Wexrſlen und zwar mit Unterſtützung einer dom Comtoir Eskompte
e Finanzgruppe Die Vereinigung wurde gebildet um beſonders der

eutſchen und engliſchen Konkurrenz zu degeguten

f Köln 39 Sept Der Verband deutſcher Slechwalzwerke iſt bis

I April 1687 vertängert u
n g r rer h kündigt deniSher nicht eingeloſten Reſt der 6prozentigen Ptioriläts Obligationen zume e walten FeierBerliner Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft vormals LSchwartzkopff Jm Auſchluß an die ordetet findet am 29 Okt eine

außerordentliche Genexalverſammlung ſtatt welche eine Slaiutenändernng de
ſchließen ſoll wonach die Geſellſchaft ſich bei anderen induſtriellen
Unternehmungen deren Geſchäftsbetrieb mit ihren eigenen Zwecden in

rn m t n r kann Wie verlautetandelt es ſich zunächſt um eine Ausuntzung von neuen Patenten andem Gebiete des elektriſchen Lrchtes Aa
Die Vereinigten Stralſunder Spielkarten Fabriken

ſchließen init einem Neitogewinn von 41,683 M 1884/85 38,761 und es
erhalten die A Aktien 5 Proz wie 1884/85 die B Aktten 1 Proz wie 18864,85
Dividende Von letzteren ſind bisher 246 Stück gegen Nachzahlung von 25 Proz
in A Aktien unmigelauſcht

Der Berl Act erfährt aus zuverläſſiger Quelle daß den dort er
ſchienenen Vertretern von Privatbahnen bei den eingeleiteten Ver
handlungen durch die Regierung kein Zweifel gelaſſen worden es ſeien die
finanziellen Bedingungen des Staatsanukaufs nicht distu
tabel ſondern von den bevorſtehenden Geueralverſammlungen entweder ein
fach anzunehmen oder Puüre abzulehnen Jn gleicher Weiſe
würden jene Abordnungen beſchieden werden die vielleicht noch nach Berlin
kommen ſollten Auch iſt keine Untlarheit mehr darxüber daß die Regierung
bei ihren Angeboten nur die bisher ausgegebenen Aktien im Auge gehabt hat
die von der Generalverſammlung oder den Seſellſchaftsorgauen eben be
ſchloſſenen NeuEmiſſionen ſind dagegen umſomehr unberückſichtigt geblieben
als dieſe Ausgaben wenigſtens im Fall der Aachen Jülicher Bahn
noch nicht einmal ſtaatlicherſeits genehmigt worden ſind

Die Mitteldeutſche Kreditbant hat die Rheiniſche Jute
ſpinnerei und Weberei zu Beuel bei Bonn für ihre erſtſtellige Hypothek
um 51,000 M erſtanden und veabſichtigt dieſelbe wieder in Betrieb zu ſetzen

Zum Falkiment der Gebrüder Berger Co in Arlon wird
der Voſſ Zig aus Brüſſel noch geſchrieben Wie ſich nen hat das
in Belgien hochgeachtete Haus die ſchwerſten Verluſte beinche 2 Mill Fres
durch das Falliment des Iluxemburger Bankhauſes Fehlen K Co erlitten Jn
W lon wo ſich die Bank des größten Anſehens erfreute iſt die Erregung eine
aüßerordentliche Die Aktiva ſind nicht bedeutend Paſſiva 3,500,900 Fres

hr icuichenden Secuchaee henn Von den mit dem 1 Okt ihr Ge
ſchäftsjahr ſchließenden Geſellſchaften wird das Ergebniß des letzten Jahres wie
folgt geſchätzt Adler Brauerei 8 Proz Ahrens 0 Bodbrauerei 6
bis 7 Volle Weißbier 4 Breslauer Brauerei Wiesner 3 89
Gericke Weißbier 8 Königſtadt 7 Landré 9 Nürnberger
bis 4 3 Patzenhofer 35 40 33, Schöneberger 6 Spandaner
35 7 en 67 6 Union Brauerei 8 Vereinsbrauerei lonv

Proz 1

Waaren und Prodnktenberichte
Halle 30 Sept Meblbörſe Preiſe für 100 K nettoWeizenmehl 00 24,00 24,50 Weizenmehl 0 22,00 22,50

Roggenmehl 0 19,50 20,00 Roggenmehl 01 19,00 19,50
Futktermiehl 13,00 n 9,50 M Weizenkleie f950 Weizenſchaalen 9,00 Haidemebl 3200 M

Der Vorſtand des Mebl Börſenvereins

Getreide
Berlin 29 Sept Markipreite nach Ermittl des kgl Poltz Präſſd

Welzen guter 16,40 16,80 mittel 15,70 16,10 geringer 15,00
15,40 M geg guter 12,80 18,20 mittel 12,60 13,00 geringer
12,30 12,70 M Gerſte gute 17,80 18,90 M mittel 14,40 15 10
geringe 11,50 12,20 M Haſer B 13,00 14,80 mittel 12,60 12,90 M
geringer 10,60 12,00 M ver 100 kg

Magdeburg 30 Sept Gebr Friedeberg Landwelzen 154 168
Weißwelzen 154 158 glatter engl Weizen 142 148 Rankweizen
138 145 M Roggen 127 430 Chevallergerſte 150 200 Landgerſte
132 148 Hafer 118 128 M per 1000 k

Nordhauſen 30 Sept Wetzen 14,40 bis 14,70 Roggen 12,00 bis
13,50 Gerxſte 13,00 bis 14,00 Hafer 10,00 bis 11,00 M

Stettin 30 Sept Telegr Wetzen matt loco 153 bis 157,0
pr Sevt Okt 154,00 pr April Mai 162,50 Roggen unveränd loco 116,07
bis 122,00 pr Sept Okt 1240,0 April Mai 1289,00

Köln 30 Sept Telegr Weizen loco hieſiger 17,50 fremder 18,25
pr Nov 16,40 pr März 17 95 Roggen loco hleſiger 14,25 pr Nov 13,00
per März 13 20 Hafer loco 13 50

Hamburg 30 Sept Telegr Weizen loco ruhig holſlein loco 148,c0
dis 155,90 M Roggen loco ruhig meckienburg loco 126,00 135,00 ruſſiſcher
loco ruhig 88,00 190,00 M Haler ſtill Gerſte feſt

a e t e e r träger 2 t r ov Fe T e pr an A ril 23,25ruhig pr Sept r e e v p Roglen
Antwerpen 30 Sept Telegr Schlu bericht Weizen ruhlRegen r ger n v mr bisAmſterdam 30 Sep legr Weizen pr Mai 216 RoggenHerbſt 121 à 122 à 121 à pr arg à 120 a 128 2 gen r

851 N e o r Zeht ger Wiunterweizen loco D
4 5 O r g De O D 84 CMat 1887 D 95 C T do Im

vr Sept

Baumvolle
Diverpool 30 Sept Telegr Anfangsbericht t ltUwlgr 10000 B z gctig m See B 9 Mtimasiter

iverpool 30 p elegr Schlußbericht Umſatz 10000 Bdavon für Spekulation und Export 1000 Salen t mee ſei
Surats anziehend Egypter theurer Middl amerikaniſche Lieferung
Septeinter 5 W Sept Okt To do Ott Nov Hii Verkäufer Nov
Dez 5 Verkäufer Dez Jan 5 Verkänker Jan Febr 5 do Febr

de do MärzApril 5 Verkäuſer April Mat do MaiJuni
e o

zueez infolge von Kealtſationen ſchwächer auch Warſchau Wiener etwas
miedriger d u fanden größere Schwankungen ſtatt doch kann dieG n n Die Nachrichten ans Vberſaletet

leihen und Ruſſen ruhig aher
ſt Jm weiteren Verlaufe ſchwächte ſich die Haltung nach Bekanniwerden

p s e panetee auf einzelnen Get ie iftsſtille Ketten abſchwächungen werksaktien blieben
ter ſtarken Schwankungen rzugt während auf dem tenmarkie Ungarn

ich um Proz ermäßigten Oeſterreichiſche Bahnen während der
ahnen mehrfach

art t war Wei New beſüdiſgen Feieritge Der er r v r gen
ded et geſchäftsloſß Spieitus loco billiger Termine hinlen ſchwücher

Halle 1 Okt Die Parkbad Aktien Geſellſchafthielt an Mittwoch in ihren Seele atte nmer ihre diesjährige
ordentliche Generalver di ie Tagesordnung erledigte
ſich dahin daß dem Vorſtande ſür das vierte Geſchäſtsjahr Ent

Berlin 28 Sept 1886 Aew ord 29 Sept Telegr Baumwolle in Neweyort 92Köcatihe General Lotterie Direktion do in New Orleaus 95 C pro Vfd Neue Baumwolle v h

Martzy Thiele i V me S WanerſtandsNachriHandels Verkehrs und BörſenNachrichten wen t St ihe gen
Berkiner Börſe 30 Sept Die geſtrigen auswärtigen Vörſen haben d Teine feſtere Haltung angenommen aber t das Geſchäke en ſich m ſo W San 80 Sedt 1 Okt 25 Sedt 30 Sept

Greuzen und die Kurderhöhungen waren ſuelſt ſo undeden teud daß die ſeſte Se Unterh 1,66 169 e 218 120Hoalluhg einen nur Wweiſelhaſten Werth hat Die tonlouſer e Sroiha s Saft n
macht nirgends Eindruck Wie in Wien war huch hier das Geſchäft gering 29 Sept 30 Sept Weh 3 3fügta und anf einzelnen Gebieten hielt es anſaitge ſchwer beſtimmte Kurfe zu Weißenfels Oberp o Bartn 687ermitteln Die Haltung Jaun wie dereits r gemeldet wird im an Unter 10 31 Magdebur 62
en ehe e nan waren gigteken Heer asdeburg 985ruhiger an gingen Deutſche Bank zu Keigenden Kurſen ſeht lebhaft um ünterh s 104 Unſtrut

hen e an de et e e tn e et al Se u aBahnen feſt heſſtt i d Lü erfreuten ſich größe eEAufmertſankeit Oſſterreichiſche Bahnen faſt undenchtet in Galgier men und Unterp 920 u 22
angebdten Jn Schweizerbahnen fanden ſehr geringe Umſätze ſtatt Mittel

e Nach ach Schluſt der Redaktion
GDerlin 1 Ott Priv Telegr der Saale Ztg Die

Morgenblätter ſind mit Bezug auf Tisza s Erklärung
im ungarifchen Abgeordnetenhauſe ziemlich befriedigt

Jn der Nordd Allg wird eine Unterſuchung au
geregt ob gegen die Verdreiter falſcher Nachrichten
über Bahnverſtagtlichungs Verhandlungen nicht
das Strafgeſetz anzuwenden ſei 3

Berlin 1 Okt e Die Stadtverordneten
Verſammlung wählte geſtern mit 80 von 95 Stimmen
Langerhans zum Vorſteherſtellvertreter

AXÜ neVorliegender Nr 230 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Velehrnng und Unterhaltung Nr 40
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Kl Ulrichſtraße 34

Silb Ftaatameäems

bisher Mitinhaber der Firma Nachmann Koslowskt

Gr Alrichtr Male aS Gr Ulrichſtr

O Hauptinanm s Möbelfabrik und Magazin
alle a S

Fabrikation von

Damen und Müädchen Mänteln
Groſzartigſte Auswahl ſämmtlicher

Neuheiten für o Herbst Und Vänter Saivon
für jede Figur paſſend

Gediegene Verarbeitung von nur gut tragbaren Stoffen

Billigste feste Preise
Geſchäftsprinzip

Streng reelle coulante Bedienungsweise

Srei Könige
Ausſtellung completter Zimmereinrichtungen in allen Holzarten vom einfachſten bis zum feinſten Genre

in ſauberer und reeller Arbeit zu ſoliden Preiſen

i bedentendO V Hirsch Söhne
Fabrik Meerane i S

Damen KleiderstoffenJ e eS S S e e
l ſah in

Jnh FI Keller Sohn

das Neueſte und Eleganteſte der Saiſon in Allen Preislagen empfiehlt

Voigt Facecſtreß raß 334 undOhren

Filigle Halle a Leipzigerſtr 3
empfehlen dem geehrten Publikum ihr reichhaltiges Lager in

Halle alS,
empfiehltGardinen

weiss crème und farbig
Nur tadelloſe Qualitäten in jeder Preislage

NMeuheit Makart Garäinen
Vitrages Stores

bunt geſtickt bunt bemalt und bunt bedruckt

in ganz neuen hochapparten Farbenſtellungen
licht und waſchächt

Alöbal Spiegel und Polter IMagarn

der zweiten vereinigten Tiſchlermeiſter

Alter Markt 3 Altenburger Hof
Umzugshalber verkaufen wir fämmtliche
re S zu ſehr herabgeſetzten ſoliden

reiſen

Tapeten

Mess Apparate

e S löffel Butterſte T

Jean Fränkel
Berlin V Friodrieh Strasse 180 Bexo er Tembene

Reſohsbank Giro Oonto Telephon No 6057
vermittelt Cassa Zeit und a zu den omlantegten Bo

an ung en e

aen billigsten Sätzen

besonderer Berücksiehtigung der Zeit

Hängelampen

Halle a/S Rathhausg 9

BHan
Gesechäft

v eUm die Chancen doer jewelligen Ströwung auszunutzen führe ioh

da ich oft gerade die Papiere welche eigentlich per Cassa gehandoelt
werden am meisten zu gewinnbringenden Transaotionen
eignen auch in diesen Papieren Zeitgeschàfte aus

Ieh übernehme a Kostenfrete Controle verloosbarer Effecten
Coupons Finlösung ete Die Versicheruog sesen Verlooeung erfolgt zu

Mein täglich erscheinendes ausgiebigetes Börzenreanm
wie meine Brochüré Capitalsanlage und Speeulatton mit

u Präümſfengesechkftess
Zeltgesehäfte mit beschränktem Risieo versende ich gratis und franoodie neneſten De d in lter r Ausführungen

illigen PreiſenHermann Bischor
45 Große Ulrichſtraße 45

FPastoren abals
funde ung Pert ri Paft c a Mo be

Gustav oritz
Halle a neben dem Hauptpoſtamt

s

Von Sonntag den 3 Or
tober ab ſteht ein Transport

Arbeitsppferde
ber mir zum VeMeier e als Lerethecaſtr 6

Sonntag den 3 Oktober ſteht ein Transport
hochtragender Kühe und Kalben

ei mir zum Verkanf
Emil Kiesel Fichhändler in Fützen

w

Neu Reun
Oswald Fior s 0arafon
Oswald Nier s Carafon
Os Wald Nier s Caraton
Os Wald Nier s Garafon

0swald Nier s Carafon
Oswald Vier s Garaton

Vom l October 1886

In jeder
Bahnhofs Restauration

d überall am verlangen
e Carafon

45,55 60,70,75 85 Pf
und 1 M excl Glas

uaz e wird zum selben

d

Preise zarückgenomwen,

ſaß e ſehr Lih bihenr

n Patentversehluss W a wit meineran Alterüaser l

Zur ſerorſt

u

ehenden ſt

e v n ſtarke Ahorn Kaſtänien roth
Ebereſchen und Eichen

hiele Vad

r

u dein reiſen
ittekind

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

Grüne m bei z heriß

Sonntag den 3 OktoberS geaicht mit Aufſchrift mit Rund u Diamantbrenner zum Erntedankfeſt
S kür Petroleum Solar Rüb und für Läden Schaufenſtere ar Tetre el Mohnol Reſtaucationen Arbeitsräume c 13 Ah s s

von 4 Uhr an ff Vier und SpeiſenPetroleum Eimer Hängelampen Es ladet freundlichſt ein
Petroleum Pumpen I Auslöſcher

S roßte Sonntag den 3 Oktober ladet zumAuswahl e Auswahl Erntedankfeſt und Von freundlichſtS e h ein W Weber 4Kaſten zu Rüb l leizsugelund Mohnöl tr 1 s e Erntedankfeſt Sonntag denS geaichte Litermaße euroieum ktober Tanzmuſik wozu freundS W L en üchſe einladet B BarithSyrupkanneen ampencher G v it Ki BraschwitzSchankbleche S 071 F ömnig Sonntag den 3 Oktober zum Ernte
dankfeſt mit Tanzvergnügen ladet
freundlich ein Fr Landes

M ötzlifch
Sonntag zum Erntedankfeſt

Tanzmusik
wozu einladet

ZWwitschöna,
Zum Erntedankfeſt Sonntag den

3 Oktober ladet freundlichſt ein
G Horm

Teutschentha l
Würdenhof

g i Entedantfeit Sonntag den
ktober

Tanzmusik
bei vollbeſetztem Orcheſter Dazu ladet
freundlichſt ein Th Raap

nen Gröbers

e e

L Meye

r r den3 Pocern e zum Ball e ergtbenſt

ein Anfang Nachmittag 3 V Uhr
Hoſfmann

Böllberg tSonntag zum Deren Ba muſtt

wozu ergebenſt einladet GFriedemann
Wilhelmshöhe Giebitenſtein

Sonntag den B dſs von ſit

anzmuſi

Gichichenstein
Gaſthof zum Mohr

Zum Ernutedankfeſt Sonntag
den 3 Oktober

Tanzvergnügen

e

ür den phee verantwortl4 W König in Halle
l Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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